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William Hill World Darts Championship -
Draw Numbers


Nach dem gestern das Players Championship Final zu Ende gegangen ist,
wurden die Order of Merit noch einmal aktualisiert. Ausserdem steht nun
fest, dass Kyle Anderson auch zur WM nicht kommen kann, da er nach
wie vor Visa Probleme hat. In Wigan findet heute noch ein PDPA Qualifier
statt, wo sich noch einmal 4 Spieler für das WM Teilnehmerfeld
qualifizieren können. Und dort wird auch die Auslosung für die erste
Runde der WM stattfinden. Im Titelbild seht ihr die Losnummern der
Spieler für die Auslosung, die am Nachmittag stattfinden wird.


Die wichtigen Nummern aus deutschsprachiger Sicht heute: 
8 - Mensur Suljovic
43 - Rowby-John Rodriguez
50 - Max "Maximiser" Hopp
58 - Zoran Lerchbacher
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64 - Dragutin Horvat


Game on!  
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William Hill World Darts Championship - The
Draw


Wayne Mardle und Rod Harrington griffen gestern Nachmittag in die
Lostrommeln und zogen die Nummern der Spieler die in der ersten Runde
aufeinander treffen werden. Die Vorrunde war schon am Tag davor
ausgelost wurden.


Preliminary Round Draw
Jerry Hendriks (Netherlands) v Warren Parry (New Zealand)
Zoran Lerchbacher (Austria) v Simon Stevenson 
Tengku Shah (Malaysia) v Masumi Chino (Japan)
Kevin Simm v Gilbert Ulang (Philippines)
Qiang Sun (China) v Corey Cadby (Australia)
John Bowles  v David Platt (Australia)
Ross Snook (Canada) v Kim Viljanen (Finland)
Boris Koltsov (Russia) v Dragutin Horvat (Germany) 
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2016/2017 William Hill World Darts Championship


Draw Bracket
Mervyn King v Steve West 
Cristo Reyes v Dimitri van den Bergh
Ian White v Kevin Simm/Gilbert Ulang 
Steve Beaton v Devon Petersen 
Raymond van Barneveld v Robbie Green 
MENSUR SULJOVIC v Ron Meulenkamp 
Michael van Gerwen v Ross Snook/Kim Viljanen 
Benito van de Pas v Tengku Shah/Masumi Ghino 
Jamie Lewis v Mick McGowan 
Peter Wright v Jerry Hendriks/Warren Parry 
James Wade v Ronny Huybrechts 
Robert Thornton v ZORAN LERCHBACHER/Simon Stevenson
Simon Whitlock v Boris Koltsov/DRAGUTIN HORVAT
Jamie Caven v Kevin Painter 
Phil Taylor v John Bowles/David Platt 
John Henderson v Andrew Gilding 
Alan Norris v John Michael 
Michael Smith v Ricky Evans 
Terry Jenkins v Josh Payne
Brendan Dolan v Christian Kist 
Daryl Gurney v Jermaine Wattimena 
Stephen Bunting v Darren Webster 
Joe Cullen v Corey Cadby/Qiang Sun
Gerwyn Price v Jonny Clayton 
Dave Chisnall v ROWBY JOHN RODRIGUEZ 
Justin Pipe v Chris Dobey 
Mark Webster v Joe Murnan 
Kim Huybrechts v James Wilson 
Adrian Lewis v Magnus Caris 
Vincent van der Voort v MAX HOPP 
Gary Anderson v Mark Frost 
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Jelle Klaasen v Jeffrey de Graaf


Game on!
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William Hill World Darts Championship -
Terminplan


Und nun wissen wir also auch, wer wann bei der WM im Ally Pally spielen
wird. Die PDC hat die Terminplanung bekannt gegeben und nun können
wir also nur noch warten, bis es endlich los geht. 


Donnerstag, 15.12, 20 Uhr
Jamie Caven (29) v Kevin Painter
Jamie Lewis (30) v Mick McGowan
Gary Anderson (2) v Mark Frost
Michael Smith (11) v Ricky Evans


Freitag, 16.12, 20 Uhr
Jerry Hendriks v Warren Parry (P)
Gerwyn Price (19) v Jonny Clayton
Steve Beaton (27) v Devon Petersen
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Peter Wright (3) v Hendriks/Parry


Samstag, 17.12, 14 Uhr
Tengku Shah v Masumi Chino (P)
Terry Jenkins (18) v Josh Payne
John Henderson (31) v Andrew Gilding
Benito van de Pas (15) v Shah/Chino


Samstag, 17.12, 20 Uhr
Ross Snook v Kim Viljanen (P)
Cristo Reyes (32) v Dimitri Van den Bergh
Stephen Bunting (16) v Darren Webster
Michael van Gerwen (1) v Snook/Viljanen


Sonntag, 18.12, 14 Uhr
Kevin Simm v Gilbert Ulang (P)
Justin Pipe (26) v Chris Dobey
Mark Webster (25) v Joe Murnan
Ian White (14) v Simm/Ulang


Sonntag, 18.12, 20 Uhr
John Bowles v David Platt (P)
Daryl Gurney (24) v Jermaine Wattimena
Alan Norris (21) v John Michael
Phil Taylor (4) v Bowles/Platt


Montag, 19.12, 20 Uhr
Qiang Sun v Corey Cadby (P)
Mervyn King (22) v Steve West
Adrian Lewis (5) v Magnus Caris
Joe Cullen (28) v Sun/Cadby


Dienstag, 20.12, 20 Uhr 
Boris Koltsov v Dragutin Horvat (P)
Brendan Dolan (23) v Christian Kist
Raymond van Barneveld (12) v Robbie Green
Simon Whitlock (17) v Koltsov/Horvat
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Mittwoch, 21.12, 20 Uhr
Zoran Lerchbacher v Simon Stevenson (P)
Mensur Suljovic (8) v Ron Meulenkamp
James Wade (6) v Ronny Huybrechts
Robert Thornton (9) v Lerchbacher/Stevenson


Donnerstag, 22.12, 20 Uhr
Jelle Klaasen (10) v Jeffrey de Graaf
Vincent van der Voort (20) v Max Hopp
Dave Chisnall (7) v Rowby-John Rodriguez
Kim Huybrechts (13) v James Wilson


2. Runde
Freitag, 23.12, 14 Uhr
White (14)/Simm/Ulang v Price (19)/Clayton
Smith (11)/Evans v King (22)/West
Van de Pas (15)/Shah/Chino v Jenkins (18)/Payne


Freitag, 23.12, 20 Uhr
Bunting (16)/D Webster v Whitlock (17)/Koltsov/Horvat
Anderson (2)/Frost v Henderson (31)/Gilding
A Lewis (5)/Caris v Cullen (28)/Sun/Cadby


Dienstag, 27.12, 14 Uhr
Afternoon Session (1pm)
Suljovic (8)/Meulenkamp v M Webster (25)/Murnan
Thornton (9)/Lerchbacher/Stevenson v Gurney (24)/Wattimena
Chisnall (7)/Rodriguez v Pipe (26)/Dobey


Dienstag, 27.12, 20 Uhr 
van Barneveld (12)/Green v Norris (21)/Michael
Taylor (4)/Bowles/Platt v Caven (29)/Painter
Van Gerwen (1)/Snook/Viljanen v Reyes (32)/Van den Bergh


Mittwoch, 28.12, 14 Uhr
K Huybrechts (13)/Wilson v Van der Voort (20)/Hopp
Wade (6)/R Huybrechts v Beaton (27)/Petersen
Klaasen (10)/de Graaf v Dolan (23)/Kist
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Mittwoch, 28.12, 20 Uhr
Wright (3)/Hendriks/Parry v J Lewis (30)/McGowan
Plus 2 x 3. Runde


Donnerstag, 29.12, 14 Uhr
3. Runde


Donnerstag, 29.12, 20 Uhr
3. Runde


Freitag, 30.12, 14 Uhr
2x Viertelfinale


Freitag, 30.12, 20 Uhr 
2x Viertelfinale


Sonntag, 1.1, 20 Uhr 
Halbfinals


Montag, 2.1, 21 Uhr 
Finale
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es geht endlich los ...


... heute Abend startet endlich die William Hill World Darts Championship
2017 und ich freu mich schon riesig darauf. Vor vielen Jahren war dieses
Event mein erster Kontakt mit Darts und inzwischen ist Darts aus meinem
Leben nicht mehr wegzudenken.


... immer wieder fragen mich Leute, wer denn mein Favorit ist und wen ich
als Sieger sehe oder erwarte, doch ich bin kein sogenannter Experte, ich
mag diesen Sport und verfolge das Geschehen, doch ich bin kein
Hellseher oder Wahrsager. 


... die WM ist das wichtigste Turnier des ganzen Jahres und ich denke,
jeder einzelne Profi, der dabei sein darf, wird sich entsprechend darauf
vorbereitet haben. Ich werde mich über jeden Sieger freuen, egal ob es
einer der Favoriten ist oder vielleicht eine Überraschung


... bis zum 2.ten Januar geht es also wieder rund und die Pfeile fliegen
wieder im Ally Pally und ich wünsche uns allen viele spannende Spiele,
Überraschungen, Top-Leistungen und gute Laune all the time ... Eat,
Sleep, Darts ... Repeat! 
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Game on! 
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Kleine Überraschung der PDC


Kurz vor der WM hat die PDC gerade ihre Livepdc.tv Seite relaunched.
Endlich gibt HD-Streams und es bedarf keines Flashplayers mehr, was
somit auch bedeutet, das ganze ist endlich auch mobil tauglich. Aktuell
zeigen sie den Stream von Sky Darts Channel mit Spielen aus dem letzten
Jahr. Aber das ist wirklich eine wunderbare Überraschung zur gleich
starteten WM.


Stream on!
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 1


Es geht los und wir starten in den ersten Tag mit 4 Spielen und wie immer
startet heute der Weltmeister aus dem letzten Jahr in die neue WM. 4
interessante Matches für den Start in die WM am heutigen Abend.


Thursday December 15
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Jamie Caven 1-3 Kevin Painter
Zwei der nettesten und angenehmsten Spieler auf der Tour treffen in
diesem ersten Match aufeinander. Beide zuletzt nicht besonders
erfolgreich auf der Pro Tour und mit fallenden Ranglistenplätzen
konfrontiert, wissen das dieses WM eine wirklich große Chance für jeden
von ihnen ist. Painter verliert das erste Leg des ersten Satzes, doch holt er
sich danach die nächsten 3 Legs in Folge und gewinnt so den ersten Satz.
Im zweiten Satz dreht Caven den Spiess um, er verliert noch das erste
Leg, doch dann kann er den Run von Painter stoppen und gewinnt die
nächsten 3 Legs zum 1:1 in den Sätzen. Das Match schaukelt hin und her,
im dritten Satz liegt Caven schon 2:0 in Front, doch Painter dreht das
Match und geht mit 2:1 in den Sätzen wieder in Führung. Nach dem
Leggewinn hat Kevin Painter das berühmte Momentum auf seiner Seite
und holt sich auch noch den nächsten Satz und damit gewinnt er das erste
Match.  
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Jamie Lewis 3-2 Mick McGowan
Im ersten Satz dominiert Lewis und holt sich diesen mit 3:0 Legs. Doch
dann findet Mick McGowan wohl doch ein paar Mittel und kann den
zweiten Satz mit 3:1 für sich entscheiden. Im dritten Satz wieder ein frühes
Break von Lewis und dann holt er sich den Set ganz klar mit 3:0 Legs. Der
vierte Satz ist dann umkämpfter, am Ende kann der Ire in Sets
ausgleichen und es geht in den letzten entscheidenden 5.ten Satz. Im
letzten Satz liegt Lewis immer vorn, die ersten drei Legs gewinnt jeweils
der Spieler mit dem Anwurf, doch dann will Lewis den Sack zu machen
und spielt eine 180 zu rechten Zeit, aber auch McGowan kontert mit einer
180, doch am Ende kann Lewis eine 108 finishen und gewinnt den letzten
Satz und das Match. 
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Gary Anderson 3-0 Mark Frost
Mark Frost gibt sein Debüt bei einer WM und muss gleich gegen den
amtierenden Weltmeister ran. Gary Anderson gewinnt den ersten Satz mit
3:0, doch das klingt klarer als es wirklich war, denn Frosti hatte 5 Darts auf
ein Doppel, kann diese aber alle nicht nutzen. Der zweite Satz ist dann
eine ganz klare Sache, vor allem da Frosti in diesem Satz so gut wie
nichts trifft und einen 62er Average in nur diesem Satz spielt. Im dritten
Satz kann Frosti dann sein erstes und auch sein zweites Leg bei einer WM
im Ally Pally holen. Es steht 2:2 nach Legs, wenn Frosti noch einmal
seinen Anwurf halten kann, dann gibt es einen weiteren Satz, doch wenn
nicht heisst es Leg, Set and the Match für Gary Anderson.  Und so kommt
es dann auch und der Weltmeister ist weiter.   
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Michael Smith 3-2 Ricky Evans 
Dann will ich mal schnell was niederschreiben, denn sonst ist das Match
schneller zu Ende als ich eine Satz schreiben konnte. Zwei schnell
spielende Spieler und im ersten Satz spielt Michael Smith den deutlich
besseren Average und doch kann Evans sich den ersten Satz holen. Im
zweiten Satz dreht sich dann das Momentum ein bisschen und Michael
Smith holt sich den Satz mit 3:1 Legs. Im dritten Satz wird es wieder
umkämpfter und um mal eine Vorstellung zu haben, wie schnell die beiden
spielen, die haben gerade drei Legs in knapp 4 Minuten gespielt. Und
noch ein Beispiel für schnelles Spiel, Ricky Evans wirft eine 180 und
braucht für alle drei Pfeile 2,16 Sekunden. Der dritte Satz geht mit 3:2
Legs an Ricky Evans, der damit wieder mit 2:1 in den Sätzen vorn liegt.
Evans startet mit einem Break in den vierten Satz und hat damit einen
leichten Vorteil, doch Smith breakt sich wieder zurück und zwar sofort.
Und mit einem 143er Finish in seinem nächsten Leg, legt er noch ein
Highlight drauf und führt jetzt mit 2:1 Legs in diesem Satz. Und dann
zeigen beide Nerven und verpassen zunächst ein paar Doppel, am Ende
holt sich Smith das Leg und den Satz und gleicht in den Sätzen aus und


- 21 -







es geht über die komplette Länge von 5 Sätzen. Und jetzt ist es Smith der
sich sofort ein Break holt und das mit einem Bullseye Finish vom BullyBoy.
Mit eigenem Anwurf bringt sich Smith mit 2:0 in Führung in diesem 5.ten
Satz. Und auch dann will wieder keiner das Doppel treffen von beiden,
aber am Ende gewinnt Smith den letzten Satz mit 3:0 und das Match mit
3:2.
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 2


Der zweite Abend startet mit einem ersten Vorrundenspiel, aus dem der
Sieger dann am späten Abend noch gegen Peter Wright spielen darf. Das
Vorrunden Match geht über den Modus Best of 3 Sets, aber dieser Modus
der im letzten Jahr eingeführt wurde ist deutlich besser als der davor
gespielte Legmodus. Die Spieler die es in die Vorrunde geschafft haben
werde dadurch aufgewertet und haben beide ein vollwertiges Match.


William Hill World Darts Championship 
Friday December 16


- 23 -







Jerry Hendriks 2-0 Warren Parry
Der junge Niederländer ist mir absolut gar nicht bekannt, aber er hat es
durch einen Qualifier hierher geschafft, dass sagt schon aus, dass er
sicher spielen kann. Warren Parry schafft es alle Jahre wieder sich hierfür
zu qualifizieren, wir haben ihn auch beim Worldcup gesehen und bei
Spielen in Australien bei der World Series of Darts. Im ersten Leg, das
Parry angeworfen hat, halten beide jeweils ihre ersten beiden Anwürfe und
so geht es in ein Entscheidungsleg. Da liegt eigentlich auch Parry vorn,
doch Hendriks spielt eine 180 um sich 38 Rest zu lassen und setzt Parry
unter Druck 141 checken zu müssen, doch der verpasst D12 und Hendriks
holt sich das Break, das Leg und den ersten Satz. Im zweiten Satz greift
Parry an und kann direkt mit 2:0 Legs in Führung gehen, doch der
Niederländer zeigt Charakter und kämpft sich wieder ran und holt sich im
Entscheidungsleg den Sieg und darf nun gegen Peter Wright spielen.   
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Gerwyn Price (19) 1-3 Jonny Clayton
Im zweiten Match des Abends treffen die beiden Waliser Price und Clayton
aufeinander. Für Clayton, den wir in diesem Jahr auch öfters auf der
Eurpean Tour gesehen haben und der sich über die Pro Tour Order of
Marit qualifizierte, war es sein Debüt bei der WM im Ally Pally. Price kann
den ersten Satz noch für sich entscheiden, auch weil Clayton allein in
diesem Satz 14 Checkdarts vergab. Doch dann kam der Aussenseiter
immer besser ins Spiel und gleich zunächst in den Legs aus und holte sich
dann auch noch Satz 3 und 4 jeweils mit 3:1 Legs und spielte dabei jeweils
Highfinishes von 120 und 108 zum Satzgewinn. Eine kleine erste
Überraschung das Clayton den an 19 gesetzten Price aus dem Turnier
wirft. 
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Steve Beaton (27) 3-1 Devon Petersen
Der Altmeister gegen Dancing Devon ist das dritte Match des Abends und
der Südafrikaner verpennt einfach mal den ersten Satz, den Beaton mit
3:0 für sich entscheiden kann. Doch dann kämpft sich der Südamerikaner
ins Match und gewinnt den zweiten Satz mit 3:2 Legs und gleicht zum 1:1
aus. Aber dann kam der Bronced Adonis mit seinem unglaublich schön
anzusehenden Wurf immer besser ins Match, er kassierte zwar zunächst
noch ein Break, aber mit einem 124er Bullseye Finish drehte er das
Momentum wieder auf seine Seite und gewann den dritten Satz mit 3:2
Legs. Danach holte sich Beaton auch den letzten Satz mit 3:0 Legs.  
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Peter Wright (3) 3-0 Jerry Hendriks 
Nach Gary Anderson gestern, startet heute mit Peter Wright ein
weiterer Kandidat auf den Titel. Das ganze Jahr hat man auf einen großen
Titel bei Peter Wright gewartet und er war zwar in vielen Finalen und hat
sich auf die Nummer 3 der Welt vorgearbeitet, doch einen Titel gab es
nicht ... warum nicht nach dem größten Titel des Jahres greifen? Im
ersten Satz hat der junge Niederländer keine Chance gegen Peter Wright,
der sich den Satz mit 3:0 sichern kann. Im zweiten Satz setzte
Jerry Hendriks mit einem 156er-HighFinish ein erstes Ausrufezeichen. Die
Antwort von Peter "Snakebite" Wright folgte aber im nächsten Leg mit
einem 131er-Finish. Im vierten Leg verpasste Hendriks 4 Set-Darts zum
Satzausgleich. Wright warf im darauffolgenden Leg ein 141er-Finish und
ging damit mit 2-0 in Führung. Den dritten Satz holte er sich dann wieder
ganz sicher mit 3:0 Leg und damit auch den Sieg. Pflichtaufgabe
erfolgreich erledigt für Peter Wright. 
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 3 Afternoon


Und weiter geht es mit den "Worlds", wie die Engländer liebevoll zur
Weltmeisterschaft sagen und heute gibt es zwei Sessions. Am Nachmittag
gibt es ein paar Matches mit Spielern aus dem Mittelfeld der Setzlisten.
Auch heute gibt es wieder ein Vorrunden Spiel als erstes Match. Und das
erwartet uns heute Nachmittag:


William Hill World Darts Championship
Saturday December 17
Afternoon Session 
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Tengku Shah 2-1 Masumi Chino 
Als ich die Namen gelesen habe, dachte ich, noch nie gehört, aber als ich
die beiden dann auf die Bühne kommen sah, musste ich mich selbst
revidieren, dann Masumi Chino kenne ich doch aus der World Series of
Darts und den Tokio Masters. Aber Shah, den asiatiaschen Qualifikanten
kenne ich wirklich nicht. Beide spielen ihr Debüt bei der WM und spielen
darum am Ende gegen BigBen Benito van der Pas spielen zu dürfen. Im
ersten Satz spielen beide etwa auf dem gleichen Level, sie breaken sich
die ganze Zeit und so schnappt sich am Ende Shah mit einem Break und
3:2 Legs den ersten Satz. Im zweiten Satz kann dann Chino etwas besser
spielen und den Satz für sich entscheiden, im dritten Satz hat dann aber
Chino mehr und mehr Probleme auf die Doppel und Shah kann am Ende
den Sieg für sich verzeichnen.


- 29 -







Terry Jenkins  3-1 Josh Payne
Und wieder einmal heisst es "alter" Haudegen gegen junger Wilder. Payne
ist ein junger Spieler, der auch in diesem Jahr weiter gewachsen ist und
auch einen erste Titel gewinnen konnte. Trotzdem ist es ein Debüt für
Payne, während Terry Jenkins zum 13.ten Mal hintereinander ohne
Unterbrechung bei der WM ist. Jenkins führt im ersten Satz mit 1:0 und
2:1, doch Payne kommt immer wieder ran, im entscheidenden letzten Leg
verpasst Jenkins 6 Darts auf Doppel und Payne holt sich den ersten Satz.
Im zweiten Satz dann ein etwas stärker aufspielender Jenkins, der sich
den zweiten Satz mit 3:1 für sich entscheiden kann und erstmal wieder
ausgleicht in den Sätzen. Auch den dritten Satz holt sich der Terry
Jenkins, im vierten Satz wird es dann noch einmal umkämpft. Payne holt
sich das erste Leg, im zweiten ist er auf dem Weg zum Neundarter bzw.
spielt 6 perfekte, doch dann holt sich Jenkins das Leg mit einem 140er
Finish. Auch das nächste Leg holt sich Jenkins mit einem weiteren 100+
Finish, bevor Payne noch mal zum 2:2 in den Legs ausgleichen kann. Im
entscheidenden Leg verpasst Payne seine Chance auf D8 und Jenkins
holt sich das Leg, den Satz und den Sieg in diesem Match.
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John Henderson 2-3 Andrew Gilding
Zwei ganz besondere Spieler mit zwei ganz besonderen Wurfvarianten,
während mein Schaukelmännchen John Henderson immer schön
schwingt beim Wurf, steht Gilding so weit links am Ockey, dass man meint,
das Ockey breiter machen zu müssen für ihn. Im ersten Satz sind beide
etwa gleich auf in ihren Leistungen und so geht es auch bis in das 5.te
Leg, dass am Ende der Highlander John Henderson für sich entscheiden
kann. Auch den zweiten Satz kann der Schotte für sich entscheiden und
führt klar mit 2:0. Alles sieht nach einem Sieg für Henderson aus, doch
Gilding kämpft sich in das Match und holt sich erst Satz 3 und dann Satz 4
zum 2:2 Ausgleich in den Sätzen. Nach dem es 2:2 im 5.ten Satz steht,
erklärt Russ Bray die Tiebreak Regeln, denn der 5.te Satz muss mit 2
Legs Vorsprung gewonnen werden, würde es 5:5 stehen, dann gebe es
ein Sudden Death Leg, das alles entscheidet. Zu erst kann sich Gilding mit
3:2 in Führung bringen mit einer 180 zum Start in Leg 5 und einem 143
Finish, doch Henderson breakt sich zurück und geht dann mit 4:3 in
Führung. Im achten Leg verpasst Gilding 6 Darts auf ein Finish, doch
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Henderson kann das Bullseye nicht treffen und so kann Gilding noch
einmal ausgleichen. Henderson geht erneut mit 5:4 in den Legs in
Führung, kann er jetzt sich das Break holen, gewinnt er, gleicht Gilding
aus, wird das nächste Leg alles entscheiden. Gilding gleicht noch einmal
aus und nun gibt es den ersten SuddenDeath und so müssen beide jetzt
erst noch einmal ausbullen, wer das letzte entscheidende Leg anwerfen
wird. Gilding gewinnt das Ausbullen. Und Gilding behält die Nerven am
Ende und gewinnt das erste Sudden Death Leg der WM und damit das
Match. 


Benito van de Pas 3-1 Tengku Shah
Der Niederländer startet nicht gerade gut in das Match, so dass der
Malaysier Shah fast schon deutlich besser aussieht. Shah verpasst aber
zu viele Chancen auf ein Doppel und so holt sich am Ende mit Hängen
und Würgen den ersten Satz mit 3:2 Legs. Im zweiten Satz wird Benito
dann besser und spielt deutlich konstanter und mit besseren Scores. Er
gewinnt auch den zweiten Satz, diesmal mit 3:1 Legs. Im dritten Satz
schludert Benito wieder ein bisschen und so gelingt es Shah, den Satz mit
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3:2 für sich zu entscheiden. Danach reisst sich Benito wieder zusammen
und holt sich Satz 4 mit 3:0 Legs und gewinnt das Match.
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 3 Evening


Der Nachmittag war lang und so geht es in gute einer Stunde auch schon
wieder weiter mit der Abendsession, in der der große Favorit Michael van
Gerwen seinen ersten Auftritt haben wird. MvG darf am Ende des Abends
sich mit einem Vorrunden-Gewinner auseinandersetzen, doch auch die
Spiele davor sind nicht von schlechten Eltern und mit guten Spielern
besetzt. Das erwartet uns:
 
William Hill World Darts Championship
Saturday December 17
Evening Session 
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Ross Snook 0-2 Kim Viljanen
Ein absolut verdienter Sieg von Viljanen, der nun zum dritten mal in Reihe
bei der WM spielt. Für den Kanadier Ross Snook ist es sein Debüt bei der
WM. Viljanen mit den besseren Zahlen in der Statistik und einer klaren
Überlegenheit. Er gewinnt mit 2:0 Sätzen und fordert nun Michael van
Gerwen. 
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Cristo Reyes 3-2 Dimitri Van den Bergh
Mit eines der besten Spiele dieser WM bis hierher, denn beide spielen
fantastisches Dart. Dimitry gewinnt den ersten Satz mehr als
überzeugend, denn Cristo ist noch nicht wirklich im Match angekommen.
Im zweiten Satz kommt der Spanier aber besser ins Spiel und kann sich
den Satz mit 3:1 Legs holen. Der dritte Satz ist dann erstmal umkämpft
und geht bis ins 5.te Leg, das am Ende Reyes mit einem 124er Highfinish
für sich entscheidet und nun 2:1 nach Sätzen führt. Der 4 Satz ist ähnlich
des 3.ten und geht ebenfalls bis ins 5.te Leg geht, dass diesmal Van den
Bergh mit einem 11Darter für sich entscheidet und zum 2:2 nach Sätzen
ausgleicht. Im letzten Satz haben beide Chancen zu gewinnen, Dimtry
verpasst zu viele davon und Reyes bestraft ihn dafür und holt sich den
Sieg mit 3:1 Legs im 5.ten Satz.
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Stephen Bunting 2-3 Darren Webster
Wow und ein weiteres gutes Match an diesem Abend, das auch wieder
jede Menge Spannung hatte. Zunächst gewinnt Stephen Bunting Satz 1,
doch in Satz 2 gleicht Webster wieder aus. Bunting versucht sofort wieder
die Oberhand zu gewinnen und geht nach Leg 3 wieder mit 2:1 in Führung
und man denkt schon, oh jetzt hat er das Spiel auf seine Seite gezogen,
als Webster erneut zurückschlägt und das beeindruckend. Webster holt
sich den 4.ten Satz mit 3:0 und gleicht zum 2:2 in den Sätzen aus. Bunting
stürmt in den 5.ten Satz und führt schon 2:0, als Webster erneut
zurückschlägt und zunächst ausgleicht, dann verliert Bunting die
Verlängerung als er 7 Matchdarts verpasst und Webster am Ende siegt. 
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Michael van Gerwen 3-0 Kim Viljanen
Die Nummer1 der Welt hat die Bühne betreten und zeigt gleich mal, dass
er hier nichts und niemand unterschätzt, nicht einmal einen Kim Viljanen
und der kann dann auch nur zusahen, wie MvG kurzen Prozess macht,
mit einem Average von knapp 110 sie die ersten 3 Legs holt und 1:0 in
den Sätzen führt. Auch im zweiten Satz ist MvG völlig überlegen, auch
wenn Viljanen ein Leg gewinnen kann. Keine Fehler, kein gezögere, MvG
macht kurzen Prozess und ist nach knapp 20 Minuten eine Runde weiter.  
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 4 Afternoon


Und weiter geht es mit der ersten Runde der Weltmeisterschaft und bevor
am Abend Phil Taylor ins Geschehen eingreift, gibt es am Nachmittag ein
paar tolle Spiele. 
 
William Hill World Darts Championship
Sunday December 18
Afternoon Session
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Kevin Simm 2-0 Gilbert Ulang
Der Engländer Simm hat sich über den PDPA Qualifier für dieses Spiel
qualifizieren können, viel mehr weiss ich über diesen Spieler nicht. Gilbert
Ulang von den Philipinen hat man schon mal beim World Cup of Darts
gesehen, dort konnte er mit seinem Kollegen in der ersten Runde die USA
aus dem Turnier werfen in 2016. Das Match ist eigentlich sehr
ausgeglichen, im ersten Satz geht es bis in den 5.ten Leg, den dann der
Engländer Simm für sich entscheiden kann. Und auch der zweite Satz wird
erst im 5.ten Leg entschieden, zum Schluss zeigen beide Nerven und die
Leistungen lassen nach. Der Sieger ist Kevin Simm mit 2:0 Sätzen.
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Justin Pipe 1-3 Chris Dobey
Das zweite Spiel des Nachmittags ist wieder ein Erstrundenmatch. Der
mehrfache Pro-Tour Gewinner und frühere Austrian Open Sieger Justin
Pipe trifft auf "Hollywood" Chris Dobey, der zum ersten Mal im Alexandra
Palace spielt. Dobey zählt man zu den jungen Spielern, die sich langsam
in die Weltspitze vorarbeiten, Justin Pipe war zuletzt beim
Players Championship Finale in sehr starker Form aufgetreten. Pipe ist ja
soweiso kein schneller Spieler, aber er braucht extrem um ins Match zu
kommen, vor allem sein Doppelschwäche mit 1 aus 10 Versuchen ist wohl
der Grund, dass er den ersten Satz an Chris Dobey mit 3:1 verliert. Durch
den ersten Satzgewinn gepushed, startet Dobey gleich gut in den zweiten
Satz und gewinnt schnell die ersten beiden Legs. Pipe kann dann zwar
noch ein Leg für sich entscheiden, aber ein break schafft er nicht, Dobey
holt sich mit einem Highfinish den zweiten Satz und führt 2:0 in den
Sätzen. Immer noch sensationell ist Dobeys Doppelquote mit 6 aus 7
Versuchen. In den dritten Satz kann dann Pipe deutlich besser starten,
doch Dobey kann zum 2:2 in den Legs ausgleichen und erzwingt das 5.te
Leg, das er auch noch anwerfen kann. Aber jetzt vergibt Dobey zwei
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Matchdarts, der so sicher auf den Doppeln war und Pipe bestraft ihn dafür
mit dem Satzgewinn und hält sich damit im Spiel. Zunächst macht Dobey
genau das richtige und holt sich gleich die ersten beiden Legs in Satz4
jeweils mit einem 100+ Finish, doch dann kommt Pipe noch einmal heran
und gleicht zum 2:2 aus. Diesmal ist es Pipe, der zwei Satzdarts auf D8
vergibt und Dobey holt sich dann den Sieg in diesem Match.


Mark Webster 3-0 Joe Murnan
Eine extrem starke Vorstellung vom ehemaligen BDO Weltmeister Mark
Webster, der in den ersten beiden Sätzen extrem stark aufspielt und mit
einer 100%igen Doppelquote sich die ersten beiden Sätze sichert. Im
dritten Satz ist es erstmals etwas enger, denn Joe Murnan bringt sich erst
1:0 und dann 2:1 in Führung und kann auch das letzte Leg anwerfen,
doch dann verpasst er zwei Set-Darts und dann holt sich Webster den
Sieg und bleibt am Ende bei 9 aus 11 auf die Doppel bei 81%. 
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Ian White 3-0 Kevin Simm
Ian White und die große TV Bühne, dass ist sein bekanntes Problem. Bei
den Floor Turniere ein super starker Spieler, aber auf der Bühne kommt
er meist nicht weit. Das heisst aber nicht, dass er diese erste Runde
gegen Kevin Simm verlieren wird. Im ersten Satz dominiert er deutlich und
gewinnt ihn mit 3:1 Legs. Im zweiten Satz kann Simm dann mitspielen, er
kommt bis in das 5.te Leg und führt schon deutlich in den Punkten und
kann dann aber die Doppel nicht ausmachen und Ian White bestraft ihn
mit einem 130er Bullseye-Finish und schnappt ihm den zweiten Satz auch
weg. Auch im dritten Satz kann Simm seine Anwürfe halten, doch White
holt sich das 3:2 in Legs und gewinnt das Match mit 3:0 Sätzen.
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 4 Evening


Und nun kommt auch der Größte Dartsspieler aller Zeiten Phil The Power
Taylor zu seinem ersten Einsatz bei der Weltmeisterschaft. Natürlich
würde er den Titel gern noch einmal gewinnen, aber kann er es wirklich?
Ich weiss es nicht.


William Hill World Darts Championship
Sunday December 18
Evening Session 
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John Bowles 0-2 David Platt (P)
Zwei sehr gute Spieler treffen in diesem Prelim Game aufeinander,
eigentlich zu gut für eine Vorrunde, aber so ist das nun mal in dieser
Darts-Welt. Doch dafür dürfen sie um das Recht gegen Phil Taylor
zu spielen, hier antreten. Der erste Satz war sehr ausgeglichen, erst im
5.ten Leg kann David Platt den Satz für sich entscheiden.  John Bowles
verpasst im 4.ten Leg die Chance sich den Satz zu schnappen und Platt
gleicht noch einmal zum 2:2 aus. Bowles wirft das letzte Leg an und ist
auch immer vorn im Score, aber Platt finished 156 und gewinnt dieses
Vorrunden Match.
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Daryl Gurney 3-1 Jermaine Wattimena
Match 2 des Abends steht wieder unter dem Motto "Fast and Furios",
denn beide legen so richtig los und Wattimena gehört selbst zu der Gilde
der Schnellen Niederländer. Sein Problem sind aber die Doppel und
deshalb kann sich Gurney den ersten Satz mit 3:0 Legs holen. Im zweiten
Satz dann endlich das erste Leg für Wattimena, aber zu mehr als einem
reicht es nicht, denn Gurney mit einem starken Auftritt und einem Average
über 100 holt sich Satz 2 mit 3:1 Legs. Im dritten Satz dann auch endlich
ein Break von Wattimena und er holt sich endlich einen Satz und verkürzt
auf 1:2 in den Sätzen. Wattimena wird jetzt immer stärker und Garney
lässt sich davon etwas beeindrucken, jetzt strauchelt er bei den Doppeln
und Wattimena nutzt es aus. Aber Gurney findet wieder zu sich und
seinem Spiel holt sich ein Break und nach dem er die ersten 3 Matchdarts
verpasst und Wattimena das nicht nutzen kann, holt er sich den Sieg. 
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Alan Norris 3-2 John Michael
Bahnt sich hier die nächste Überraaschung an? Nicht das man einem
John Michaels einen Sieg nicht zutrauen kann, aber immer hin hat Alan
Norris in diesem Jahr einen steilen Weg nach oben bei der PDC
eingeschlagen und ist ja zu mindestens auf dem Papier hier der gesetzte
Player. Doch im ersten Satz lässt er zu viele Versuche auf die Doppel aus
und wird von John Michael gnadenlos bestraft, der den ersten Satz 3:0
gewinnt. Im zweiten Satz wird Norris besser und er führt auch schon 2:1
inklusive einem Break, aber Michael breakt sich zurück, gleicht aus und
holt sich dann das 5.te Leg und führt nun 2:0 in den Sätzen. Im dritten
Satz wird Alan Norris immer ärgerlicher auf sich selbst im mentalen und
das heizt ihn an, er holt sich den dritten Satz und verkürzt auf 1:2. Im
vierten Satz startet Norris stark und John Michael schwächelt ein wenig
und so führt Norris schnell mit 2:0 Legs. Doch Michael findet zweimal zur
rechten Zeit eine 180 und bringt sich auf 2:2 wieder heran. Er kann dann
das letzte Leg in Satz 4 anwerfen, doch diesmal findet Norris die Scores
und holt sich das Break und den Satzausgleich. Im entscheidenden Satz
bleibt Norris der stärkere Spieler und setzt sich am Ende mit 3:1 Legs und
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3:2 Sätzen durch. Aber das war ein hartes Stück Arbeit für Alan Norris. 


Phil Taylor 3-0 David Platt
Der Altmeister am Start und das zum was weiss ich wievielten male, keiner
hat so eine Statistik wie Phil Taylor bei der Weltmeisterschaft 111 Siege
und 9 Verlorene Spiele nur bei der PDC. Und er will heute sicher kein
Loose hinzufügen und so dominiert er den ersten Satz und kann ihn 3:0
gewinnen. Im zweiten gelingt Platt ein Leggewinn, aber der Satz geht mit
3:1 an Phil Taylor. Aktuell spielt er einen 105er Average und hat eine
66%ige Doppelquote, dass sind Zahlen wie früher. Auch der dritte Satz ist
kein Problem für Phil Taylor, der wieder nur ein Leg abgibt, aber ganz
sicher 3:0 nach Sätzen gewinnt. 
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 5


Und weiter geht es im Ally Pally mit dem 5.ten Tag der ersten Runde der
WM und heute gibt es ein paar ganz schöne Kracher in den Partien. In der
Vorrunde trifft das australische Ausnahmetalent Corey Cadby auf Quian
Sun und kaum einer zweifelt daran, das wir Cadby dann später gegen Joe
Cullen wiedersehen. Ausserdem kommt Adrian Lewis zu seinem ersten
Einsatz.


William Hill World Darts Championship
Monday December 19 
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Qiang Sun 0-2 Corey Cadby (P)
Cadby ist on Fire, der frischgebackene Youth Weltmeister spielt mal gleich
ein 152er Highfinish im ersten Leg und auch im zweiten Leg lässt er es mit
einem 108er Finish krachen. Fast schafft er auch noch ein 114er
Highfinish, aber auf jedenfall holt er sich den ersten Satz mit 3:0, mit
einem Average über 100, während sein Gegner der Chinese gerademal
ein 60er Average spielt. Unglaublich, aber dieser Australier spielt hier ein
Vorrunden Match, dass nicht in eine Vorrunde gehört, er spielt am Ende
einen 102er Average, was bei weitem der beste Average aller Vorrunden
Matches ist. Er gewinnt auch den zweiten Satz mit 3:0 und hat eigentlich
nur gegen sich selbst gespielt, der Chinese war nur ein Statist in dieser
Inszenierung. 
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Mervyn King 3-2 Steve West
Oha, dass sieht gar nicht gut aus für Mervyn King. Im ersten Satz überrollt
ihn Steve West geradezu mit 3:0 Legs, in denen der King nicht einmal auf
ein Doppel kommt. Im zweiten Satz kommt er wie verwandelt zurück auf
die Bühne und spielt zwei gute Legs, im dritten verpasst er dann zwei
Chancen auf den Satzgewinn und das Match dreht sich komplett, denn
erst gleicht West zum 2:2 in den Legs aus und dann holt er sich auch noch
das letzte Leg mit einem Break und führt nun mit 2:0 Sätzen. Auch der
dritte Satz wird umkämpft, West führt schon 2:1 in den Legs und spielt
dann 6 perfekte Darts, er schafft den Neundarter nicht und King holt sich
mit einem 136er Highfinish den Ausgleich in den Legs und kann sich dann
den Satz sichern und bleibt damit im Match. Und King kämpft und kämpft
und holt sich den 4.ten Satz und gleicht in den Sätzen aus. Im
entscheidenden Satz geht es Kopf an Kopf und beim Stand von 2:2
verkündet der Schiedsrichter wieder, dass es nun 2 Legs Vorsprung
braucht und das es beim Stand von 5:5 zu einem letzten Sudden Death
Leg kommen wird. West bringt sich mit 3:2 in Führung und dann tun sich
beide schwer auf die Doppel, West könnte das Match schon für sich klar
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machen, doch er verpasst Tops und King gleicht aus zum 3:3. Und dann
macht West eine Fehler und King holt sich ein Break zum 4:3 und kann
nun mit eigenem Anwurf alles klar machen. Doch das gelingt erstmal noch
nicht, denn West gleicht erstmal noch mal aus. King geht aber wieder mit
5:4 in Führung und kann sich dann mit 6:4 den Sieg holen und kann dann
die Emotionen nicht mehr zurückhalten. Unter Tränen kann er es kaum
glauben, dass er es doch noch geschafft hat.  


Adrian Lewis 3-0 Magnus Caris
Über Adrian Lewis mach ich mir jetzt wirklich so langsam sorgen, denn
das sieht so gar nicht gut aus, was er da macht. Nicht das er dieses Match
hier verliert, nein er führt nach zwei Sätzen klar 2:0 und hat auch die Sätze
an sich klar gewinnen können, trotzdem gefällt mir sein Spiel überhaupt
nicht. So viele Doppelfehler und verpasste Chancen, dass kann er sich
vielleicht gegen einen Magnus Caris erlauben, doch gegen andere
Gegner kann und wird das dann vielleicht nicht reichen. Im dritten Satz ein
kleines Aufflackern von Magnus Caris, doch nicht wirklich lange, denn
dann holt sich Lewis auch diesen Satz mit 3:1 Legs und steht in der
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nächsten Runde.


Joe Cullen 3-1  Corey Cadby
Und das letzte Spiel des Abends ist der erwartete Kracher zwischen den
beiden Youngstern. Cadby macht zunächst da weiter, wo er im Prelim
Game aufgehört hat und gewinnt mit vielen tollen Finishes den ersten Satz
mit 3:1. Cullen im zweiten Satz dann aber noch konzentrierter und kämpft
sich zum 2:2 und holt sich dann auch den Satz mit einem 100+ Finish und
gleicht in den Sätzen aus. Die beiden Spielen Averages um die 107 und
zeigen wirklich ein sehr starkes Match. Im dritten Satz macht Cullen weiter
Druck und ihm gelingt ein Break zum 2:1 und mit eigenem Anwurf holt er
sich den dritten Satz und die 2:1 Führung.  Im vierten Satz startet Cadby
erstmal wieder mit einem Break gegen Cullen, doch der breakt sich direkt
wieder zurück und kann dann mit 2:1 in den Legs in Führung gehen. Aber
Cadby gleicht erstmal wieder zum 2:2 aus in den Legs. Aber dann holt
sich Cullen das Match und zieht zum ersten mal in seiner Karriere in die
zweite Runde der Worlds ein.  
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 6


Tag 6 von 8 Tagen an denen die erste Runde der WM gespielt wird, hält
den ersten deutschen Spieler für uns bereit und den fünffachen
Weltmeister Raymond van Barneveld mit seinem ersten Auftritt im Ally
Pally.


William Hill World Darts Championship
Tuesday December 20 (7pm) 
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Boris Koltsov 1-2 Dragutin Horvat (P)
Die Wettanbieter sahen den Kassler Dragutin Horvat als Favoriten in
diesem Duell, aber der Russe Koltsov hatte eines dem Deutschen vor und
das war Erfahrungen auf dieser Bühne im Ally Pally. Den ersten Satz
gewinnt der Russe ganz klar und ziemlich angezockt, während Bracco
noch gar nicht so richtig auf der Bühne angekommen war. Im zweiten Satz
zeigt dann Horvat, dass er doch spielen kann und erkämpft sich den
Satzausgleich. Im dritten Satz geht aber der Russe Koltsov wieder mit 2:0
Legs in Front, doch Dragutin kämpft und kämpft und mit dem Rücken zur
Wand spielt er sein bestes Dart und holt sich drei Legs in Folge und damit
den Sieg und den Einzug in die Hauptrunde.
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Brendan Dolan 3-1 Christian Kist
Brendan Dolan mit neuem Walk-on Song und einem weihnachtlichen T-
Shirt kann an seinem ersten Auftritt bei der WM starkes Darts zeigen.
Nach dem er zuletzt nicht besonders erfolgreich war, konnte er gestern
vor allem mit seinem Spiel auf die Doppel überzeugen. Kist kommt nicht
wirklich ins Spiel und liegt auch im Average deutlich hinter Dolan. Dolan
gewinnt sein Spiel souverän mit 3:1 Sätzen. 
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Raymond van Barneveld 3-0 Robbie Green
Ein starker erster Auftritt von Raymond van Barneveld der Robbie Green
keine Chance lässt irgendwie ins Spiel zu finden. Barney mit starken
Finishes und beeindruckender Form holt sich den ersten Satz mit 3:1, den
zweiten Satz mit 3:1 und den letzten Satz mit 3:0 Legs und zieht verdient
in die nächste Runde ein.
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Simon Whitlock 3-0 Dragutin Horvat 
Auch ein starker erster Auftritt von Simon Whitlock gegen den deutschen
Dragutin Horvat, der leider in diesem Spiel zu keinerlei größeren
Möglichkeiten kommt, zu oft verpasst er die Doppel und wird dann von
einem stark spielenden Whitlock bestraft. Whitlock holt sich ganz leicht die
3 Sätze und zaubert dabei noch am Ende ein bisschen, mit einem 92er,
170er und einem 158er Finish holt er sich alle drei Legs im dritten Satz
und ist eine Runde weiter.
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 7


Vorletzter Tag der ersten Runde bricht an und heute sehen wir zwei
Österreicher auf der Bühne und James Wade auf 6 gesetzt startet in seine
WM Kampagne. In der Vorrunde sehen wir Zoran Lerchbacher, der heute
wie gestern Horvat sich für die Hauptrunde qualifizieren will, um später
dann gegen Robert Thornton spielen zu dürfen. Danach Mensur Suljovic -
der auf den jungen Niederländer Ron Meulenkamp trifft und diesmal
wirklich auch im Ally Pally einmal erfolgreich spielen will. 


William Hill World Darts Championship
Wednesday December 21 
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Zoran Lerchbacher 2-0 Simon Stevenson (P)
Das war keine leichte Aufgabe für den Österreicher Zoran Lerchbacher,
der es mit einem englischen Profi zu tun hatte. Im ersten Satz sehen wir
erst je zwei dominante Anwürfe, im letzten Leg dann zwei mal Fehler auf
Bull und auf D8 von Zoran und Stevenson holt sich den Satz. Im zweiten
Satz dann ein anderes Bild erstmal 3 Legs in Folge ein Break, wovon 2
Lerchbacher gegen Stevenson gewinnt, um dann mit eigenem Anwurf den
zweiten Satz mit 3:1 für sich zu enstcheiden. Im dritten Satz geht
Lerchbacher mit 2:0 in Führung, doch dann kommt Stevenson noch
einmal und verkürzt auf 1:2, aber im 4.ten Satz kann Lerchbacher dann
den Satz und damit das Match für sich entscheiden. 
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Mensur Suljovic 3-0 Ron Meulenkamp
Das war ein schweres Spiel für Mensur Suljovic, er hatte es mit dem
jungen Niederländer Ron Meulenkamp zu tun, der letztens noch einen
Sieg gegen Gary Anderson einfahren konnte. Und der stürmt auch gleich
mal so richtig in das Match. Mit einem 116er Highfinish holt er sich gleich
ein Break und führt schnell 2:0, Mensur noch gar nicht im Match kämpft
sich aber zurück und nutzt jede Chance die Meulenkamp ihm bietet, so
gleicht er zunächst aus und kann dann das letzte Leg für sich
entscheiden. Im zweiten Satz dann ein etwas konzentrierterer Mensur, der
sich gleich ein Break holt, seinen eigenen Anwurf halten kann und den
zweiten Satz mit einem break für sich entscheidet. Im dritten Satz noch
mal Druck von Meulenkamp, der sich zur 2:1 Legführung breakt, aber
Mensur breakt sich sofort wieder zurück und kann dann das Match für sich
entscheiden. 
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James Wade 3-0 Ronny Huybrechts
Das war ein starker Auftritt von James Wade, der Ronny Huybrechts mal
so überhaupt keine Chance lies. In den ersten beiden Sätzen holt sich
jedesmal Ronny Huybrechts das erste Leg, doch dann verliert er den Satz
mit 3:1. Im dritten ist es am Ende etwas knapper, denn es steht schon 2:2,
aber Wade kann das letzte Leg anwerfen und finished am Ende mit einer
141 das Leg, den Satz und das Match.   
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Robert Thornton 3-0 Zoran Lerchbacher 
Das Ergebnis kling klarer als es war, vor allem im ersten Satz verlangt
Zoran Lerchbacher dem Schotten alles ab, der den ersten Satz erst im
letzten Leg für sich entscheiden kann. Thornton wird dann etwas stärker,
auch wenn er nach wie vor auf die Doppel schwächelt. Aber Thornton
spielt immer zur rechten Zeit ein guten Score und holt sich den
zweiten Satze 2 mit 3:0 Legs. Auch der dritte Satz ist dann noch mal
umkämpft und auch hier fällt die Entscheidung erst im letzten Leg zu
Gunsten von Thornton.   
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 8


Tag 8 der WM und es kommen die 4 letzten Spiele der ersten Runde auf
den Plan für den heutigen Abend. Doch diese 4 Spiele haben es durchaus
noch einmal in sich. Und die beiden Youngster Max Hopp und Rowby-
John Rodriguez kommen zu ihrem ersten Einsatz und haben dabei beide
keine leichten Aufgaben erhalten. Es ist also Daumen drücken angesagt.


William Hill World Darts Championship
Thursday December 22  
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Jelle Klaasen 3-1 Jeffrey de Graaf
Was ein Match, Klaasen feuert gleich mal richtig einen raus, die ersten
zwei Legs gehen ohne Gnade an Klaasen, der mit einem 121er Finish im
ersten Leg und im zweiten Leg über Bullseye und dann D18 finished.
Doch dann kommt Jeffrey de Graaf und holt sich das Break zurück,
ebenfalls mit einem 127er Highfinish, zum 2:2 ausgleicht und im letzten
Leg holt sich Klaasen den ersten Satz. Klaasen spielt bis jetzt einen 109er
Average und de Graaf 99. Der zweite Satz ist dann ein ganz anderes Bild,
Klaasen trifft nichts und de Graaf holt sich den Satz mit 3:0 Legs.
Ausgeglichen steht es zur Pause 1:1 in den Sätzen. Der dritte Satz gleicht
dem ersten wieder wie ein Ei dem anderen, erst zieht Klaasen davon,
dann gleicht de Graf wieder aus und am Ende holt sich Klaasen den Satz
im letzten Leg. Auch im vierten Satz macht Klaasen weiter Druck, der jetzt
die Entscheidung sucht. Er führt mit 2:0 Legs, doch auch diesmal holt sich
de Graaf das dritte Leg. Doch dann holt sich Klaasen den Sieg mit 3:1
Sätzen. 
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Vincent van der Voort 1-3 Max Hopp
Ein sehr spannendes Match das im ersten Satz vom Dutch Destroyer
VvdV dominiert wird. Max hat zwar ein paar Momente und trifft auch mal
ein paar 180er, aber VvdV spielt insgesamt deutlich stärker und holt sich
den ersten Satz mit 3:1 Legs. Im zweiten Satz erleben wir dann ein ganz
anderes Spiel, Max Hopp dominiert den Satz erstmals und holt ihn sich mit
3:0 Legs. Sein Average geht hoch und er hat bis hierher schon 5 180er
gespielt. Auch den dritten Satz kann der Deutsche für sich entscheiden
und braucht nur noch einen zum Sieg. Im vierten Satz wird er
zunächst von VvdV gebreakt, doch er holt sich das Break direkt wieder
zurück und kann dann den Satz mit 3:1 für sich entscheiden. Er spielt
einen 95er Average und hat eine sehr gute Doppelquote von 58,82%, was
am Ende entscheidend war. 
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Dave Chisnall 3-2 Rowby-John Rodriguez
Der junge Österreicher scheint in guter Form zu sein, denn im ersten Satz
bietet er Dave Chisnall stark Paroli und holt sich am Ende den ersten Satz
mit einem Break und 3:2 Legs. Im zweiten geht dann Chizzy in Front mit
2:0, aber Rowby-John verkürzt auf 1:2. Im vierten Leg ist Rowby auf Kurs
und hat Rest 32, als Dave Chisnall sich mit einem 120er Shanghai sich
den 2.ten Satz zum Ausgleich in den Sätzen.  Danach geht Chizzy wieder
mit einem Satz in Front, bevor Rowby-John sich tatsächlich erneut einen
Satz holt und zum 2:2 in den Sätzen ausgleicht. Chizzy ist mächtig unter
Druck, aber im entscheidenden 5.ten Leg spielt er erst ein 90er Finish
über Bullseye und Tops, dann ein 117er Highfinish und zum Schluss ein
96er Finish über T20 und D18. In diesem fünften Satz spielt Chizzy einen
Average von 121 und holt sich den Satz mit 3:0 Legs.  Ein Hammer Spiel
und auch ein tolles Match von Rowby-John!!!


- 67 -







 
Kim Huybrechts 3-0 James Wilson
Kim Huybrechts muss sich zwar gegen James Wilson wehren, doch am
Ende ist er um das Stückchen besser, dass auch die Unterschiede in der
Weltrangliste zwischen den beiden ausmachen. Huybrechts holt sich den
ersten und den zweiten Satz und im dritten Satz spielt er am Ende 138
zum Match. Huybrechts mit einer sagenhaften Doppelquote von 64% und
das war der Unterschied.
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 9 Afternoon


Wir sind also in der zweiten Runde angekommen und bevor es die
nächsten 3 Tage in die Weihnachtspause geht, gibt es heute schon mal
zwei Sessions mit insgesamt 6 Spielen. Die Spiele werden jetzt wieder
etwas länger und im Modus Best of 7 Sets gespielt. Deshalb gibt es am
Nachmittag 3 Spiele und heute Abend nochmal 3. 


William Hill World Darts Championship
Second Round
Friday December 23
Afternoon Session (1pm)
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Ian White 4-1 Jonny Clayton
Jonny Clayton ist einer der wenigen nicht gesetzten, die es in die zweite
Runde geschafft haben, doch er tut sich heute extrem schwer gegen Ian
White. White der ja bisher noch nicht wirklich bei TV Events auf der
großen Bühne glänzen konnte, spielt heute stark und dominierend. Er holt
sich die ersten 3 Sätze mit jeweils 3:1. Die Averages sind gar nicht soweit
auseinander, aber die Doppelquote macht den Unterschied, während
Clayton nur 25% trifft, ist White mit 55% deutlich besser. Im vierten Satz
kann dann Jonny Clayton endlich einen Satz für sich entscheiden und
verkürzt auf 1:3, doch er bleibt natürlich weiter mit dem Rücken zur Wand,
denn White braucht ja nur noch einen Satz zum Sieg. Clayton startet gut in
den 5.ten Satz und führt schon mit 2:0 Legs, als White wieder aufwacht
und wieder das spielt, was er am Anfang des Matches gespielt hat, er holt
sich die nächsten 3 Legs und zieht damit in die nächste Runde ein.
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Michael Smith 4-3 Mervyn King 
Vom Papier her eigentlich eine klare Sache, aber auf der Bühne des Ally
Pally kann sowas schon mal ganz anders aussehen. King startet besser in
das Match, doch Smith ist ja als langsamer Starter in Matches bekannt.
King holt sich den ersten Satz mit 3:1, Smith muss noch an seinen Scores
arbeiten, damit er auch mal eine Chance auf Doppel bekommt. Der zweite
Satz ist dann schon umkämpfter und geht bis in das 5.te Leg, bei dem am
Ende beide Schwächen auf die Doppel zeigen. Am Ende dann mit dem
glücklicheren Ausgang für Michael Smith, der den zweiten Satz mit 3:2 für
sich entscheiden kann und in den Sätzen ausgleicht. Auch der dritte Satz
ist wie der zweite umkämpft und eng und am Ende wieder mit dem
besseren Ausgang für Smith. Im vierten Satz kommt King immer weiter
unter die Räder, er kann die Scores von Smith nicht mehr mitgehen und
verliert auch den vierten Satz 3:1 an Smith, der nun mit 3:1 Sätzen nur
noch einen Satz zum Sieg braucht. Der fünfte Satz geht wieder über die
volle Länge und am Ende verpasst Smith mehrfach seine ersten
Matchdarts und King schnappt sich den Satz und verkürzt auf 2:3 in den
Sätzen. King dreht jetzt noch mal richtig auf, Smith führt schon 2:1 in den
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Legs und hat 36 Rest nach einer 180, als King ein 130er Finish wirft und in
den Legs zum 2:2 ausgleicht, King jetzt on Fire holt sich den Satz und
gleicht zum 3:3 in den Sätzen aus. Und im letzten Satz gibts noch alles,
was man sich wünschen kann, Smith führt schon 2:0 in den Legs, als King
erneut rankommt, Smith verpasst wieder 3 Matchdarts auf D12 und King
gleicht zum 2:2 aus, die two clear Sets Regel tritt in Kraft und Smith holt
sich dann umkämpft die nächsten beiden Legs und gewinnt dieses Match,
aber was für eine Leistung von King.  


Benito van de Pas 4-3 Terry Jenkins  
Beide starten gut in das Match und halten beide ihre ersten beiden
Anwürfe, dann holt sich Big Ben das letzte Leg mit einem Break und
gewinnt den ersten Satz 3:2. Den zweiten Satz holt sich dann Terry
Jenkins mit 3:0 ganz klar. Im dritten dreht sich der Spiess wieder und
Benito holt sich den Leg mit 3:1 Legs. Alle drei Sätze sind bisher gegen
den Anwurf gewonnen wurden. Jetzt kann Benito mal den Anwurf halten
und sich den vierten Satz holen. Doch dann mit dem Rücken zur Wand
holt sich Jenkins 6 Legs in Folge und 2 Sätze zum Ausgleich 3:3 in den
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Sätzen. Und auch in diesem Match geht es in den Tiebreak Satz. Und
schon wieder erleben wir einen Krimi, wie bereits im vorherigen Match.
Nach 4 Legs steht es 2:2 unentschieden und die Tiebreak Regeln treten in
Kraft. Van de Pas hat Probleme mit den Highfinishes und auch diesmal
schafft er das Break nicht, als er D15 verpasst und Jenkins hält seinen
Anwurf wie so oft auf Tops. Benito ist diesmal weit vorn und verpasst dann
aber 6 Darts auf D12 und so kommt Jenkins zu einem Shanghai Finish,
verpasst aber seinen ersten Matchdart auf Tops und Benito gleicht zum
3:3 aus. Bis jetzt hatte Benito kein Glück bei 100+ Finishes, doch diesmal
holt er sich mit einem 110er Finish das Break zum 4:3. Jenkins kann 56
nich ausmachen und Benito holt sich das 5:3 und damit den Sieg. 
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 9 Evening


Das waren ja schon mal ein paar richtige Krimis heute Nachmittag in der
ersten Session der zweiten Runde und da kann man auf die Abendsession
gespannt sein, denn da starten Simon Whitlock, Gary Anderson und
Adrian Lewis mit ihren Zweitrundenspielen.


William Hill World Darts Championship
Second Round
Friday December 23
Evening Session (7pm)
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Darren Webster 4-0 Simon Whitlock 
Beide starten kämpferisch in den ersten Satz und spielen stark, beide
halten zunächst jeder seinen Anwurf, doch im letzten Leg kann Webster
sich das Break und damit den ersten Satz holen. Webster spielt auch im
zweiten Satz einen kleinen Tick besser und kann sich auch den zweiten
Satz mit 3:1 sichern. Im dritten Satz wird immer klarer, dass Webster
heute der bessere Spieler ist, er spielt konstant hohe Scores und ist sicher
auf die Doppel, was leider bei Simon Whitlock heute nicht so ist. Der
Wizzard macht gar nicht so viel verkehrt, aber er findet einfach keine Mittel
um den Demolition Man zu stoppen. Der holt sich auch noch Satz 3 und 4
und steht als erster ungesetzter Spieler in Runde 3. 
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Gary Anderson 4-0 Andrew Gilding
Zweiter Auftritt des aktuellen Weltmeisters und der hat es mit einem
weiteren nicht gesetzten Spieler zu tun mit Andrew Gilding.  Gary
Anderson hat bis hierher noch nie gegen einen nicht gesetzten Spieler bei
einer WM Teilnahme verloren und er will heute damit auch nicht anfangen.
Gilding ist von Anfang an kein wirklicher Gegner für Gary Anderson,
Gilding spielt einen Average um die 80 und Gary Anderson ist immer über
100 unterwegs. Anderson gewinnt den ersten Satz sicher und auch der
zweite Satz ist kein Problem und so führt er schnell 2:0. Gary gewinnt
auch noch den dritten Satz ohne Probleme und geniesst nur noch die
Athmosphäre und hat sichtlich Spass dabei. Sein Gegner kann nichts
entgegensetzen und Garry kann sich nur noch selbst motivieren, weiter
stark zu spielen. Und dann zaubert Gary noch ein bisschen, völlig
unbedrängt spielt er im zweiten Leg des 4.ten Satzes ein 132er Finish
über Bullseye, Bullseye und D16. Am Ende gewinnt Anderson das Match
zu Null und zieht in die nächste Runde ein.
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Adrian Lewis 4-0 Joe Cullen  
Im ersten Satz spielen beide etwa auf gleichem Niveau und so muss es
schon bis in das 5.te Leg gehen, dass Lewis am Ende für sich entscheiden
kann und damit mit 1:0 in Führung geht. Im zweiten Satz bricht Cullen
immer mehr ein und so kann Lewis den zweiten Satz mit 3:0 Legs klar für
sich entscheiden. Lewis spielt fantastisch und ist in den ersten 3 Sätzen
mit einem Average von 107 wirklich in seinem A-Game, Cullen hingegen,
kann nicht an seine Leistung aus der ersten Runde anknüpfen und spielt
lediglich ein 80er Average und damit kann man keinen Adrian Lewis
stoppen. Lewis holt sich den 3.ten Satz mit 3:1 Legs. Auch den letzten
Satz kann Lewis locker für sich entscheiden, am Ende hat er nicht gegen
Joe Cullen gespielt, sondern nur gegen sich selbst und hat dabei eine
wirklich sehr gute Leistung abrufen können. 
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 10 Afternoon


Das warten hat ein Ende, denn mit Tag 10 wird die Darts WM im Londoner
Ally Pally fortgesetzt. Und gleich 5 Spieler der Top10 werden heute ihr
Zweitrundenspiel haben. Am Nachmittag starten wir gleich mit Mensur
Suljovic, der bisher im Ally Pally noch nie so richtig was erreichen konnte.
Doch als Top10 Spieler und nach diesem Jahr 2016 muss Mensur nun
auch im Ally Pally mal abliefern.


William Hill World Darts Championship
Second Round
Tuesday December 27 - Afternoon Session 


- 78 -







Mensur Suljovic 3-4 Mark Webster
Beide starten noch recht Verhalten in den ersten Satz, doch Mensur hat
die etwas stärkeren Argumente und kann den ersten Satz mit 3:1 für sich
entscheiden. Doch statt das es im zweiten Satz besser wird, straucheln
beide. Im zweiten Leg verpasst Mensur 9 Breakdarts auf die Doppel und
verliert am Ende den Satz mit 3:0 an Webster. Mensur bleibt aber auch im
dritten Satz unglaublich unsicher und kann sich nicht gegen Webster
durchsetzen. Beide sind schlecht auf die Doppel, aber Mensur ganz
besonders und so holt sich Webster auch den dritten Satz zur 2:1
Satzführung. Im vierten Satz führt Webster schon 2:0, dann kann Suljovic
endlich mal zwei Legs holen, doch Webster macht dann ganz stark den
Decider druckvoll aus und holt sich die 3:1 Satzführung. Das Match bleibt
weiter mega schlecht, denn beide spielen echt mega Mist auf die Doppel.
Suljovic macht auch nicht wirklich den Eindruck, als wäre er noch in der
Lage das zu drehen oder noch Glauben an sich selbst zu haben. Im
fünften Satz dann endlich ein kleiner Lichtblick, denn Mensur kann mal
seine Anwürfe gewinnen und am Ende im Decider sich den Satz holen und
auf 2:3 verkürzen. Und im sechsten Satz dann doch ein bisschen
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kämpferischer und holt sich gleich im ersten Leg ein Break gegen
Webster. Und kaum schreibt man sowas, geht auch schon wieder alles
schief auf die Doppel und Webster breakt sich wieder zurück. Aber auch
wenn es ihm sichtlich schwerfällt, bleibt Mensur dran und breakt Webster
erneut im 3.ten Leg des 6.ten Satzes. Aber es weiter lustig gebreakt, also
rebreakt  sich Webster zum 2:2 in den Legs. Und jetzt im Decider spielt
Suljovic zwei 180er hintereinander und auch wenn die Doppel wieder
schwer tun, holt Mensur sich den Satz und gleicht zum 3:3 in den Sätzen
aus.  Aber Suljovic kann das Momentum aus dem Ausgleich nicht
mitnehmen und Webster nutzt das aus und holt sich den 7.ten Satz mit 3:0
Legs. 


Robert Thornton 3-4 Daryl Gurney
Thornton ist zwar der höher platzierte Spieler, aber Gurney liegt bei den
Buchmachern deutlich vorn. Und so präsentiert sich der junge Nordire
auch gleich mal im ersten Satz und holt sich den Satz ohne Probleme mit
3:0 Legs. Gurney kann sich auch den zweiten Satz ganz klar mit 3:0 Legs
holen und spielt dann auch noch ein 7.tes Leg in Folge im dritten Satz,
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doch dann kommt plötzlich Thornton und findet endlich zu seinem Spiel
und holt sich erst den dritten und dann den vierten Satz zum 2:2 Ausgleich
in den Sätzen. Dann geht Thornton erstmals in Führung in den Sätzen,
aber Gurney reist sich im 6.ten Satz noch mal zusammen und holt sich
den Ausgleich. Und wie schon im ersten Spiel des Nachmittags geht auch
dieses Match in den entscheidenden letzten 7.ten Satz.  Und dann macht
Gurney alles richtig im letzten Satz und gewinnt ihn mit 3:0 Legs und ist
weiter.


Dave Chisnall 4-2 Chris Dobey
Chizzy startet stark in den ersten Satz und kann den mit 3:1 für sich
entscheiden, aber Dobey spielt gut mit und kann ab dem zweiten Satz
durchaus Chizzy Paroli bieten. Den zweiten Satz kann Dobey mit 3:0 für
sich entscheiden. Der dritte Satz ist umkämpft und wird erst im 5.ten Leg
für Chizzy entschieden, doch auch der vierte Satz geht über die volle
Länge und diesmal mit dem besseren Ende für Dobey. Doch dann kann
Dobey über die Länge des Spiels in den Sätzen 5 und 6 nicht mehr ganz
mit Chizzy mithalten, der sich die Sätze mit 3:1 und 3:0 holt und damit das
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Match gewinnt.    
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 10 Evening


Und an diesem Abend gibt es drei tolle Partien, bei dem noch nicht raus
ist, ob es die Favoriten leicht oder schwer haben werden oder gar
straucheln auf ihrem Weg zum Titel.


William Hill World Darts Championship
Second Round
Tuesday December 27 - Evening Session 
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Raymond van Barneveld 4:0 Alan Norris
Raymond van Barneveld überragt Alan Norris in allen Belangen, spielt
einen neuen höchsten Average des laufenden Turniers und zieht
ungefährdet ins WM-Achtelfinale ein! Barney kann die ersten 3 Sätze alle
mit 3:0 Legs gewinnen. Im letzten Satz verliert er zwar 2 legs, doch im
entscheidenden 5.ten Leg behält Barney doch die Oberhand und gewinnt
das Match klar 4:0.
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Phil Taylor 4-0 Kevin Painter
Das Endergebnis sieht klar und deutlich aus, doch es war keine
Glanzleistung von Phil Taylor. Er kann sich die ersten beiden Sätze relativ
einfach holen, auch wenn beide kein A-Game spielen. Im dritten Satz
kommt dann Painter plötzlich stärker auf die Bühne und spielt viel viel
besser als Taylor. Doch der ist im 5.ten Leg plötzlich wieder zur Stelle und
holt sich doch noch den 3.ten Satz. Während Painter noch über seine
vergebene Chance nachdenkt, macht Taylor jetzt Druck und holt sich den
letzten fehlenden Satz und ist eine Runde weiter.
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Michael van Gerwen 4-2 Cristo Reyes 
Es ist eines der besten Matches bei dieser WM bis jetzt und Cristo Reyes
spielt das Spiel seines Lebens und macht es der Nummer1 der Welt so
richtig schwer. Beide spielen zwischenzeitlich unglaubliche Averages und
sind auch auf die Doppel klasse dabei. Reyes hat am Ende sogar den
höheren Average und die bessere Doppelquote und doch ist MvG eine
Runde weiter. MvG holt sich den ersten Satz recht sicher und geht 1:0 in
Führung. Aber Reyes kontert im zweiten Satz und kann den sogar 3:0 für
sich entscheiden. MvG kann sich nach einem umkämpften Satz im fünften
Leg des dritten Satzes, die 2:1 Führung holen. Auch Satz 4 geht an MvG
der damit 3:1 führt. Aber Reyes holt sich Satz 5 und verkürzt auf 2:4. Auch
Satz 6 geht über die komplette Länge und hätte Reyes die D18 getroffen,
dann gäbe es einen 7.ten Entscheidungssatz, doch Reyes verpasst und
MvG holt sich den Satz und damit den Sieg. 
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 11 Afternoon


Am Tag 11 der WM 2017 stehen die letzten 4 Spiele der zweiten Runde
auf dem Programm und die ersten beiden Spiele des Achtelfinals. Und
natürlich sind am Nachmittag alle Augen auf die deutsche Hoffnung Max
Hopp gerichtet. Ich hoffe allerdings, dass der Maximiser diesen ganzen
Druck und alle Erwartungen unten vor der Bühne ablegt und möglichst
locker und freudig, wie Cristo Reyes in seinem Match gegen MvG,
aufspielt, denn nur so hat er wirklich eine Chance gegen Kim Huybrechts.


William Hill World Darts Championship
Wednesday December 28
Afternoon Session - Second Round
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Kim Huybrechts 4-0 Max Hopp
Der erste Satz geht erstmal an den Belgier Kim Huybrechts, der Max Hopp
im ersten Leg gleich breaken kann und dann den Satz mit 3:1 gewinnt.
Aber Max sieht noch sehr gut aus und kann sich hoffentlich im Match
steigern. Im zweiten Satz kann zunächst Huybrechts in Front gehen, doch
dann schafft Max ein Break, doch im drauf folgenden Leg verpasst er
wieder zu viele Doppel und Kim holt sich den zweiten Satz. Aktuell spielen
beide in etwa den gleichen Average, doch Max hat mit einer Doppelquote
von 20% ein großes Problem. Nein, es wird nicht besser für Max, auch der
dritte Satz gleicht den ersten beiden, es sieht besser aus für Kim
Huybrechts, der stets etwas besser agiert und die wichtigen Darts macht,
während Max nur selten Chancen gleich nutzen kann. Und auch diesmal
war Kim Huybrechts noch eine Nummer zu groß für Max Hopp, der verliert
auch den vierten Satz an den Belgier und ist raus aus der WM. 
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James Wade 5-1 Steve Beaton
Oha, da ist aber einer on Fire und das ist The Machine - James Wade. Er
holt sich den erstens Satz mit einem 109er Average und einer 100% igen
Doppelquote. Auch der zweite Satz geht an einen super aufgelegten
James Wade, nicht das Steve schlecht spielt, aber Wade ist das
Stückchen besser. Auch im dritten Satz kann James Wade noch komplett
dominieren und sich mit 3:0 in den Sätzen in Führung bringen. Doch im
vierten Satz dann ein kleiner Einbruch und Steve Beaton kann tatsächlich
im fünften Leg sich einen Satz holen und auf 1:3 verkürzen.  Steve macht
noch einmal Druck am Anfang des 5.ten Satzes, doch nach einer weiteren
180 von James Wade und dem entsprechenden Leggewinn danach,
kommt Wade wieder in seinen früheren Modus und gewinnt das Match. 
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Jelle Klaasen 4-0 Brendan Dolan  
Das letzte Match des Nachmittags ist zunächst recht ausgeglichen, beide
spielen ungefähr den gleichen Average, bei Klaasen ist die Doppelquote
leicht besser. Im ersten Satz kann Klaasen im 5.ten Leg den Satz für sich
entscheiden und in Satz 2 kann er mit 3:1 Legs auf 2:0 in den Sätzen
erhöhen. Auch die nächsten beiden Sätze gehen an Jelle Klaasen, Dolan
spielt ein paar schicke Highfinishes, aber am Ende ist Klaasen doch eine
Klasse besser.
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 11 Evening


Der Abend beginnt heute mit einem der letzten Favoriten für diese WM im
letzten Zweitrundenspiel - mit Peter Wright. Danach stehen schon die
ersten beiden Achtelfinalbegegnungen aus der dritten Runde der WM an.
RvB hat es dabei wahrscheinlich am schwersten, denn er musste gestern
Abend noch in der zweiten Runde an und muss heute schon wieder in der
dritten Runde spielen und das gegen niemand anders als Adrian Lewis.
Ausserdem bei der Arbeit - der noch amtierende zweimalige Weltmeister
Gary Anderson, der das erste Spiel in der dritten Runde spielen wird. 


William Hill World Darts Championship
Wednesday December 28
Evening Session (7pm)
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Peter Wright 4-0 Jamie Lewis
Das letzte Match der zweiten Runde zeigt einen Peter Wright, der hier ein
Feuerwerk abfeuert und einem Jamie Lewis keine Chance lässt. Die
ersten beiden Sätze gehen alle 3:0 an Peter Wright, erst im dritten gelingt
Jamie Lewis einmal ein Leggewinn mit einem 110er Finish. Doch mehr als
dieses Leg wird es nicht, denn auch der vierte Satz geht ganz klar an
Peter Wright, der vor allem mit seiner Doppelquote von 75% glänzte und
aber auch einen guten Average spielte mit 103,53. 


Third Round
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Gary Anderson 4-2 Benito van de Pas 
Und wie schon gestern Abend erleben wir auch heute wieder eines der
besten Spiele bei dieser WM. Benito geht gleich wie verrückt aus den
Blöcken und führt schnell 2:0 im ersten Satz, doch dann kommt Gary in
Fahrt und holt sich die nächsten 3 Legs. Benito pushed Gary zu seiner
bisherigen Höchstleistung auch im zweiten Satz der ebenfalls bis ins 5.te
Leg geht, und das wiederum Gary Anderson für sich entscheiden kann.
Benito spielt wie gestern Cristo Reyes wohl sein allerbestes Match, ist im
Average immer über 100, doch Gary packt noch einen drauf und ist vor
allem auf die Doppel extrem stark. Der dritte Satz geht mit 3:1 an den
Weltmeister. Doch dann in Satz 4 zahlt sich der Druck von Benito endlich
für ihn aus, er kann sich mit 3:2 den vierten Satz holen und auf 1:3
verkürzen. Und dann kippt tatsächlich das Match ein bisschen, und Benito
übernimmt die Führung in Satz 5 und holt sich alle 3 Legs, während Gary
in diesem Leg mehrfach auf die Doppel schwächelt. Benito verkürzt damit
auf 2:3 in den Sätzen.  Und dann verpasst Benito in Satz 6 einige wichtige
Doppel und Gary nutzt seine Chancen und holt sich das Match. 
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Adrian Lewis 3-4 Raymond van Barneveld   
Und wie vor zwei Jahren gibt es auch in diesem Jahr diesen Klassiker
zwischen Adrian Lewis und RvB. Jackpot überzeugt im ersten Satz, der
sich den Satz mit 3:0 Legs holt und dabei zwei Legs mit jeweils 90 über
Bullseye und Tops finished. Im zweiten Satz dann ein etwas anderes
Match, RvB kann vorallem seine Anwürfe dominieren und gewinnt den
zweiten Satz mit 3:2 Legs. Dann dreht sich das Match und RvB holt sich
den dritten Satz ganz sicher und führt plötzlich 2:1. Aber das Match geht
hin und her, denn Adrian holt sich den 4.ten Satz und dann auch noch den
5.ten Satz zum 3:2. Aber wie schon 2015 dreht sich das Match erneut und
Barney holt sich den 6.ten Satz mit 3:0 Legs und gleicht zum 3:3 in den
Sätzen aus. Und Barney holt sich das erste Leg mit einem Break gegen
Lewis und führt mit 1:0 in diesem Entscheidungssatz. Und den ganzen
Abend hat sich die D16 Barney verweigert, doch jetzt wo er sie braucht,
kommt sie und er führt mit 2:0 Legs. Lewis hält jetzt seinen Anwurf und
bleibt damit im Match und verkürzt auf 1:2 Legs. Und dann hält Barney
seinen Anwurf und holt sich den Sieg ... erneut.
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 12 Afternoon


Die letzten 6 Spiele des Achtelfinals stehen heute auf dem Programm. An
den letzten beiden Tagen haben wir ja schon viele tolle Leistungen vor
allem von den Favoriten gesehen, sie sind also alle bereit.


William Hill World Darts Championship
Thursday December 29
Afternoon Session


Mark Webster 3-4 Daryl Gurney 
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Daryl Gurney wird in diesem Match als der Favorit von den Buchmachern
gehandelt, aber im ersten Satz spielt Webster ein ganz starkes Match und
kann sich diesen mit 3:0 Legs holen. Im zweiten dann ein erstes
aufbegehren durch Daryl Gurney, der nach einem Anfangsbreak sich
zurückbreakt und im 5.ten Leg am Schluss das bessere Ende für sich hat
und in den Sätzen ausgleicht zum 1:1. Danach dreht sich das Match ein
bisschen, denn Gurney findet die Doppel und Webster kann sie nicht mehr
finden und so holt sich Gurney die nächsten beiden Sätze und führt nun
3:1 in den Sätzen. Webster kämpft im 5.ten Satz immer noch mit den
Doppeln, aber er kann den Satz mit 3:2 für sich entscheiden und bleibt so
im Match. Den 6.ten Satz wirft Daryl Gurney an, was es für ihn leichter
machen könnte, denn er braucht eigentlich nur seine Legs
durchzubringen, doch Gurney macht eigentlich alles falsch was geht. Er
führt und doch sieht er keineswegs zuversichtlich aus, im Gegenteil und
dann legt er sich noch mit dem Publikum an und am Ende wird er dafür
bestraft, er verpasst 5 Matchdarts und Webster holt sich das 3:3 in den
Sätzen. Es gibt also einen Entscheidungssatz und Webster geht mit 1:0 in
Führung, aber Gurney mit einer 180er und einem 103er Checkout gleicht
in den Legs aus. Gurney verpasst seine Chance mit einem 12Darter sich
ein Break zu holen, und verpasst 3 weitere Darts auf D8, aber Webster
schwächelt genauso und so kommt Gurney noch einmal ran und endlich
kann er sich das Break holen. Im vierten Leg ist Gurney deutlich vorn im
Score, zunächst verpasst er einen 6.ten Matchdart und dann holt er sich
aber doch das Match. 
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Dave Chisnall 4-2 Jelle Klaasen 
Und die spannenden Matches gehen weiter, zunächst läuft alles in
Richtung Chizzy, der schnell 2:0 in den Sätzen führt. Doch dann kommt
Klaasen ins Match und kann sich den 3.ten Satz für sich entscheiden.
Chizzy geht aber wieder mit 3:1 in Führung, doch Klaasen ist noch nicht
fertig, sondern holt sich den nächsten Satz zum 2:3. Klaasen startet dann
mit zwei guten Legs in den sechsten Satz und alles sieht schon danach
aus, dass Chizzy diesen Satz verliert und es einen enstcheidenden 7.ten
Satz geben wird, aber Chizzy fightet sich zurück in denn Satz, hat am
Ende noch etwas Glück, aber er holt sich den Satz und damit das Match
und steht im Viertelfinale.
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James Wade 4-3 Michael Smith  
Das letzte Match des Nachmittags sieht einen Michael Smith, der James
Wade auf dem falschen Fuss erwischt und sich dadurch schnell mit 2:0
Sätzen absetzen kann. Dann ein sehr starker dritter Satz von James
Wade und der verkürzt auf 1:2 in den Sätzen. Aber er kann im Satz 4 nicht
den gleichen Level abrufen wie zuvor und so kommt Smith zur 3:1
Führung. Unter Druck holt sich James Wade den 5.ten Satz und bleibt
damit im Spiel, eigentlich wäre er fast schon raus gewesen, doch ein
121er Finish rettet ihn. Doch damit dreht er das Match in seine Richtung,
extrem schnell gewinnt er Satz den 6.ten Satz mit 3:0 und macht so auch
im entscheidenden Satz weiter und gewinnt auch den mit 3:0 und gewinnt
das Match. 
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Day 12 Evening


Und wir starten bereits in die zwölfte Nacht und wir sehen die 1, 3 und 4
der Welt in Aktion. Es gibt noch einen letzten nicht gesetzten Spieler und
das ist der Demolition Man Darren Webster, der es heute mit MvG zu tun
bekommt. 


William Hill World Darts Championship
Thursday December 29
Evening Session 
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Peter Wright 4-1 Ian White 
Peter Wright bleibt weiter stark im Turnier und scored gut und ist stark auf
die Doppel. Ian White gewinnt nur ein Leg in den ersten zwei Sätzen und
Peter Wright führt mit 2:0 Sätzen. Auch Satz 3 geht unangefochten an
Peter Wright und alles sieht schon nach dem nächsten Whitewash von
Snakebite aus, als urplötzlich von absolut nirgendwo Ian White den vierten
Satz für sich entscheiden kann. Wright bleibt also im Game, ist das jetzt
der Anfang eines Come back, oder kann Wright im 5.ten Satz wieder in die
Spur finden. Der Satz bleibt umkämpft und beide halten ihre Anwürfe,
doch Wright hat den Satz angeworfen und hält dem Druck im letzten Leg
stand und gewinnt das Match.  
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Phil Taylor 4-2 Kim Huybrechts 
Das Match beginnt mit einem starken Kim Huybrechts und ein paar 180er
und Kim setzt sich mit 2:0 Legs ab und alles sieht schon so aus, als ginge
der erste Satz an Huybrechts, doch dann macht Taylor eben das, was
Taylor immer macht, er holt sich die nächsten 3 Legs in Folge und gewinnt
den ersten Satz gegen den Anwurf. Taylor hat den zweiten Satz ebenfalls
im Griff, er spielt im Schnitt 10 Punkte im Average besser als Kim
Huybrechts und ist auch auf die Doppel ganz gut unterwegs. Es ist
vielleicht das erste mal, dass auch Taylor zeigen muss, dass er für diese
WM bereit ist, aber bis jetzt liefert er ab und das Klasse. Und Taylor lässt
auch keine Luft dran und holt sich auch den dritten Satz mit 3:1 Legs und
spielt jetzt einen 107er Average bis hierher.  Doch dann ist Taylor in Satz
4 etwas zu locker und lässt in seinem Score nach, am Ende verpasst er
die ersten beiden Matchdarts und Kim holt sich seinen ersten Satz. Und
Kim Huybrechts legt noch einen Satz nach, aber Taylor greift dann in
seinem Satz 6 erneut nach dem Sieg, er verpasst noch ein paar
Matchdarts, aber Huybrechts kann keinen Nutzen draus ziehen und dann
hat er ihn endlich den letzten Satz zum Sieg.
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Michael van Gerwen 4-1 Darren Webster
Ob MvG sich das alles irgendwie einfacher gewünscht hätte? Erst dieses
Wahnsinns Match gegen Cristo Reyes und dann kriegt er jetzt diesen
Demolition Man, der scheinbar nur so vor Zuversicht strotzt und ihm schon
im ersten und zweiten Satz alles abverlangt. MvG führt zwar mit 2:0 in den
Sätzen, aber es war schwere Arbeit, den Webster pushed ihn und setzt
ihn mächtig unter Druck. Hätte Webster einige Möglichkeiten auf ein
Doppel genutzt, könnte es jetzt auch anders stehen. Den dritten Satz holt
sich aber dann MvG und zwar fast ohne Gegenwehr und mit 3:0 Legs. Er
hat jetzt den berühmten Gang mehr eingelegt und setzt Webster mehr
unter Druck mit extrem hohen Scores und jetzt auch noch ein 170er Finish
zum 1:0 im vierten Satz. Doch Webster fightet zurück und kann sich
tatsächlich den vierten Satz schnappen. Auch im fünften Satz macht
Webster richtig Druck und hat Chancen auch diesen Satz für sich zu
entscheiden, aber einmal mehr trifft er die Doppel nicht im richtigen
Moment und MvG holt sich dann den Satz und das Match.
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Quarterfinale 1


Noch 8 Spieler sind übrig geblieben und es braucht noch genau 3 Siege,
um Weltmeister zu werden, doch wer wird es werden. Die meisten
Favoriten sind noch dabei und alle haben sich bis hierher schon beweisen
können und sind scheinbar alle in guter Form.


William Hill World Darts Championship
Friday December 30
Quarter-Finals
Afternoon Session 
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James Wade 3-5 Peter Wright
Das erste Viertelfinale fängt mit etwas Verspätung an, denn die Spieler
waren schon auf der Bühne und merkten dann beim Einspielen einen
Luftzug, der wohl dadurch entstanden war, dass noch nicht alle Türen
wieder verschlossen waren nach einem Feueralarm im Ally Pally, aber
dann geht es endlich los. Beide spielen noch etwas verhalten und halten
jeweils ihre ersten beiden Anwürfe. Im 5.ten Leg liegt Wright schon
deutlich vorn, als Wade ihn mit einer 180 unter Druck setzt, Wright
verpasst daraufhin erst Doppel 20 und dann Doppel 10 und Wade holt
sich dann den Satz. Im zweiten Satz dann 6 perfekte von Peter Wright und
daraus wird dann ein 10 Darter und der Satzgewinn mit 3:1 Legs. Im
dritten Satz dann Wade mit zwei Highfinishes von 144 und 155 und wieder
holt sich Wade den Satz, den eigentlich Wright angeworfen hatte. Doch
Wright holt sich mit einem Satzbreak auch das vierte Leg und gleicht aus
zum 2:2. Inzwischen scheint Wright immer stärker zu werden, denn er
kann sich den 5.ten Satz mit 3:0 Legs holen und dominiert jetzt auch
weiter. Im sechtsen Satz macht es Peter Wright spannende, erst führt er
2:0, doch dann lässt er Wade wieder rankommen auf 2:2, bevor er sich
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den 3.ten Satz in Folgen zum 4:2 holt. Doch Wade war gestern auch
schon mal 2 Sätze zurückgelegen und daran scheint er sich nun zu
erinnern und holt sich mit einem Break gegen den Anwurf Satz Nummer 7.
Wade hat nun den Anwurf und könnte zum 4:4 ausgleichen, doch Peter
Wright hat jetzt andere Pläne, er holt sich die entscheidenden Legs und
den Satz zum 5:3 und steht im Halbfinale.   


Gary Anderson 5-3 Dave Chisnall
Im letzten Match gab es 22 180er und nun spielen Gary Anderson und
Dave Chisnall 9 Stück alleine im ersten Satz. Magisches Darts - beide
halten zunächste je zwei Anwürfe, bevor im letzten Leg Anderson ein
Break schafft und sich den ersten Satz holt. Der zweite Satz gleicht dem
ersten Satz wie ein Ei dem anderen, Chizzy kann wieder im letzten Leg
plötzlich nicht mehr mithalten und verliert auch den zweiten Satz an
Anderson. Satz 3 und Chizzy steht schnell bei 2:0 Legs und könnte mit
eigenem Anwurf seinen ersten Satz ganz klar gewinnen, doch Anderson
kommt zurück und gleicht erneut zum 2:2 aus. Chizzy diesmal aber ohne
Schwächen und holt sich endlich seinen ersten Satz und verkürzt auf 1:2
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in den Sätzen. Und dann dreht Chizzy noch mal richtig auf und packt noch
was oben drauf und holt sich Satz 4 mit 3:0 Legs und gleicht aus zum 2:2
in den Sätzen. Nach 4 Sätzen sind die beiden nun auch schon bei den 22
180er von Wright & Wade angekommen. Anderson spielt bis hierher ein
110er Average und Chizzy 106. Und dann ist es wieder Gary Anderson
der den 5.ten Satz dominiert und wieder mit 3:2 in Führung geht, aber in
Satz 6 ist es wieder Dave Chisnall der unglaublich aufspielt und wieder
zum 3:3 ausgleicht. Beide sind Top im Spiel und rufen ihr bestes Spiel ab
und im Moment zeichnet sich noch nicht ab, wer hier am Ende der Sieger
sein kann. Dann geht Chizzy schnell 2:0 in Führung und verpasst zwei
Darts auf ein Doppel, um den Satz für sich zu entscheiden und dann
kommt Anderson ins Match zurück und gleicht erst aus und gewinnt dann
das 5.te Leg und geht mit 4:3 in Führung. Chizzy muss jetzt im 8.ten Satz
alles daran setzen, um im Match zu bleiben, aber wenn ihm heute eines
nicht gelungen ist, dann sind es seine 5.ten Legs, von 6 hat er 5
abgegeben und damit ist Anderson weiter im Turnier und steht im
Halbfinale. 
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Quarterfinale 2


Was waren das schon für Spiele am heutigen Nachmittag und nun kommt
noch der Abend mit diesen Matches. Das erste Halbfinale steht fest und
heute Abend werden wir erleben, wer in das zweite Halbfinale einziehen
wird. 


William Hill World Darts Championship
Friday December 30
Quarter-Finals - Evening Session
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Michael van Gerwen 5-1 Daryl Gurney
Und man könnte singen ... und es geht schon wieder los ... MvG holt sich
den ersten Satz mit einem 12 Darter und einem 101er Finish und das
zweite Leg holt er sich mit einem 12 Darter und einem 170er Finish,
gefolgt von einem dritten 12Darter das er mit einem 92er Finish
abschliesst und 1:0 in den Sätzen führt. Nach dem ersten Satz spielt
Gurney jetzt mit und breakt direkt das erste Leg gegen MvG, doch die
Freude ist nur kurz, denn MvG breakt sich sofort zurück und geht dann mit
eigenem Anwurf mit 2:1 in Führung, doch Gurney hält dann seinen Anwurf
und gleicht zum 2:2 aus und hat dann im letzten Leg Glück, dass MvG die
D16 nicht trifft und sich so den zweiten Satz schnappen kann und in den
Sätzen ausgleicht. Ich komme gar nicht mit dem Schreiben nach, so
schnell spielt MvG die Sätze runter. Satz 3 gewinnt er erneut mit 3:0 Legs,
wobei er das dritte leg zum zweiten mal heut Abend mit einem 170er
Finish beendet. Satz 4 ist ein wenig umkämpfter und geht bis ins 5.te Leg
und diesmal hat MvG ein wenig Glück, das Gurney einmal mehr das
Doppel nicht trifft und geht jetzt mit 3:1 in Führung. Satz 5 dann wieder
eine klare Sache für MvG, der den Satz mit 3:1 Legs sicher gewinnt. MvG
ist gar nicht so überlegen im Average, wie man das von ihm eigentlich
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erwartet, jetzt ist es nur noch ein 102er Average zu 98 für Gurney. Doch
MvG braucht nur noch einen Satz, um dieses Spiel zu gewinnen. Und
dann holt er sich auch noch den letzten Satz und steht auch im Halbfinale,
dieses Spiel war mal eines, dass MvG nicht unbedingt alles abverlangt
hatte.


Raymond van Barneveld 5-3 Phil Taylor  
Unglaublich aber wahr - zum 77.ten mal treffen die beide Legenden des
Dartsport bei einem offiziellen PDC Turnier aufeinander. Klar zeigen die
beiden uns hier nicht solche Leistungen wie Anderson&Chizzy, aber es ist
doch immer etwas besonderes dabei. Barney holt sich den ersten Satz
und Taylor holt sich den zweiten Satz, noch ist alles sehr ausgeglichen.
Der dritte Satz geht wieder über die volle Länge, erst sieht es so aus, als
könne Taylor auch in diesem Satz dominieren, doch dann passieren ihm
Fehler und Barney kann daraus seinen Nutzen ziehen und gewinnt am
Ende den Satz und geht erneut mit 2:1 Sätzen in Führung. Der vierte Satz
ist eigentlich Taylors Satz, denn er wirft ihn an. Beide spielen ziemlich
alles gleich von den Statistiken her, aber wenn alles so gleich ist, dann
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sind es oft nur ein oder zwei kleine Aktionen die den Unterschied
ausmachen. Und so ist es ein 167er Finish von Barney in Leg 4, dass wohl
schon den Ausschlag gegeben hat, denn im 5.ten Leg spielt Barney dann
ganz sicher ein 120er Highfinish zum Satzgewinn. Barney führt also mit
3:1 Sätzen. Taylor zieht jetzt etwas an und kann Satz 5 mit 3:0 für sich
entscheiden, er verkürzt damit auf 2:3 Sätze. Noch ist hier alles offen und
es läuft wohl wieder auf ein Spektakel am Ende eines langen Matches
hinaus. Auch in Satz 6 spielt Taylor deutlich besser und führt schon 2:0,
als er Barney zurück lässt ins Match und der wieder ausgleicht in den
Sätzen, aber im entscheidenden Leg kann dann Taylor dominieren und
unter Druck den Satzausgleich holen, es steht 3:3 in Sätzen. Doch nach
dem Ausgleich ist plötzlich Barney wieder der stärkere Spieler und holt
sich Satz 7 mit 3:0 und führt nun wieder. In Satz 8 ist der ganze Druck auf
Taylor und Barney spielt weiter gut, es geht bis in das 5.te Leg und das
kann dann Barney für sich entscheiden und wirft Taylor aus dem Turnier.  
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William Hill World Darts Championship 2017 -
Halbfinals


Nur 7 Namen gibt es, die in 23 Jahren auf der Trophäe der
Weltmeisterschaften im Darts bisher standen. Was wird passieren, gibt es
einen Wiederholungstäter oder gar einen ganz neuen Namen auf der
Liste? Erstmals in der Geschichte der WM ist kein Engländer mehr in den
Halbfinals, statt dessen kann es kaum spannender sein, denn wir erleben
das Schottische Top Duell und das niederländische Top Duell.


William Hill World Darts Championship
Sunday January 1 
Semi-Finals
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Gary Anderson 6-3 Peter Wright
Peter Wright erwischt keinen guten Start und verschenkt den ersten Satz
direkt mal an Gary Anderson. Und auch im zweiten Satz ist es noch nicht
viel besser, es geht zwar bis zum 5.ten Leg, doch in dem ist Gary
Anderson deutlich stärker und gewinnt auch den zweiten Satz. In Satz 3
kann dann Wright endlich auch die Doppel finden und sich seinen ersten
Satz in diesem Spiel holen. Doch Anderson holt sich Satz 4 und bringt sich
damit wieder 2 Sätze in Front. Danach kommt dann die Zeit des Peter
Wright und Anderson scheint eine kleine Schwächephase zu haben, so
dass sich Wright Satz 5 und 6 holen kann zum 3:3 Ausgleich in den
Sätzen. Beide spielen ein ziemlich ausgeglichenes Spiel, allerdings hat
Gary Anderson oftmals das bessere Ende. Er gewinnt jetzt die nächsten
beiden Sätze und führt 5:3 und braucht nur noch einen Satz zum Sieg.
Und es wird auch nicht mehr anders im Satz 9, scheinbar hat Peter Wright
seine Niederlage schon akzeptiert und obwohl sich Gary Anderson etwas
schwer tut auf die Schlussdoppel zum Match, holt er sich den Satz und
den Sieg und steht erneut im Finale.
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Michael van Gerwen 6-2 Raymond van Barneveld
Ein starker Auftakt von RvB der im ersten Satz deutlich überlegen ist und
sich den ersten Satz mit 3:0 und zwei schicken 100+ Finishes schnappen
kann. Doch MvG kann dann im zweiten Satz, ztotz das Barney schon 2:0
in den Legs vorn war, erstmals zeigen, dass er mitspielen will, gleicht
zunächst aus und holt sich dann den Satz im fünften Leg. Den dritten Satz
wirft Barney an, doch MvG ist noch im Schwung und holt sich mit einem
Break die 2:1 Führung. Aber noch kann Barney mithalten und erkämpft
sich das Break zurück in den Sätzen zum 2:2 Ausgleich. Beide spielen
eine super Partie mit unglaublichen Averages und vielleicht sehen wir ja
einen neuen Rekordaverage bei einer WM. MvG zieht jetzt aber so richtig
an und Barney kann nicht mehr ganz mithalten. MvG holt sich die
nächsten 3 Sätze fast schon ohne größere Gegenwehr und führt 5:2 in
den Sätzen und braucht nur noch einen Satz. Und dann ist es auch schon
vorbei und MvG hat einen neuen Rekord aufgestellt mit einem 114,05
Average.
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William Hill World Darts Championship 2017 -
The Final


Nun ist es also soweit und könnte es besser kommen, als das die Nummer
1 gegen die Nummer 2 im Finale stehen. Wird Gary Anderson zum dritten
mal krönen können, oder holt sich The green machine seinen zweiten
Weltmeistertitel?


William Hill World Darts Championship
Monday January 2 (8pm)
Final
Michael van Gerwen 7-3 Gary Anderson 
Satz 1:
Geht gleich über die volle Länge. MvG hat den Satz angeworfen und hatte
den Vorteil in Leg 5 und den nutzt er am Ende zum Satzgewinn. Anderson
mit einem 111er Average und MvG mit 103. 6 mal trafen sie schon die 180
und MvG spielte schon ein 122er Highfinish auf Bullseye in Leg 1. Stand
1:0
Satz 2:
Auch Satz 2 geht über die komplette Länge und wieder gibt keiner der
Protagonisten seinen Anwurf ab, MvG hat zwar die Chance im fünften
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Leg, verwirft sich aber ganz komisch und dann holt sich Anderson den
Satz zum Satzausgleich 1:1. Inzwischen spielen beide einen Average von
107 und wir sind bei 10 x 180 angekommen. 
Satz 3:
Und es gibt die ersten Breaks, Anderson breakt sich im ersten Leg in
Führung, aber MvG breakt sich sofort wieder zurück und dann geht es
wieder in das 5.te Leg und MvG verpasst zwei Darts auf D16 und gibt
Anderson die Chance auf ein Break auf D12 und Anderson führt zum
ersten mal. 
Satz 4:
Und wieder geht es bis in das 5.te Leg, das könnte eines der Matches der
Geschichte werden mit den meisten gespielten Legs in einem Match.
Eigentlich ist Anderson die ganze zeit vorn, aber als er am Ende die 132
nicht aus machen kann, holt sich MvG mit dem Break den Satz zurück und
gleicht in den Sätzen wieder aus zum 2:2.  
Satz 5:
Und MvG macht es heute wie gestern gegen Barney, im fünften Satz nach
dem 2:2 Ausgleich legt er einen höheren Gang ein und Anderson kann
plötzlich nicht mehr mithalten. MvG gewinnt den ersten Satz mit 3:0 Legs
und geht mit 3:2 in den Sätzen in Führung. Wir sind bei 20 mal 180er und
MvG spielt immer noch einen 107er Average und Anderson 105.
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Satz 6:
Und Anderson ist jetzt wirklich nicht mehr so stark, wie in den ersten
Sätzen und vor allem das Doppeln und die Scores sind nicht mehr so toll.
Anderson kassiert ein break in Leg 3 und muss dann den Satz abgeben,
den MvG mit 3:1 Legs gewinnt und damit ein Breaksatz schafft und jetzt
mit 4:2 führt.
Satz 7:
Anderson findet keinen Weg den Run von MvG zu stoppen und das muss
er, denn MvG wird nicht damit aufhören, bis er das Match gewonnen hat.
Mit einem 125er Highfinish in Leg 3 holt er sich den 3.ten Satz in Folge
und hat von den letzten 10 Legs 9 für sich entscheiden können. Wenn
jetzt nichts mehr kommt von Anderson, irgendetwas ganz besonderes,
dann ergeht es ihm wohl so wie Barney gestern.
Satz 8:
Und weiter zieht die Green Machine ihre Bahn und pflügt dabei Gary
Anderson ein ums andere mal um, immer wenn Gary ein Doppel nicht
trifft, dann trifft MvG es danach ganz bestimmt. Auch diesmal holt sich
MvG das Leg mit 3:1 und braucht nur noch einen Satz zum
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Weltmeistertitel. 
Satz 9:
Und in diesem Match gibt es wieder einmal alles ... einen Flitzer, der sich
die Trophäe schnappt ... und einen Gary Anderson der die 700.ste 180
des Turniers wirft und sich damit den Weg frei macht, um sich noch einmal
zu schütteln und den Satz für sich zu entscheiden. Er verkürzt auf 3:6 in
den Sätzen. 
Satz 10:
Und obwohl Gary Anderson erstmal noch mal angreift, kommt am Ende
MvG im letzten Leg zu seinem ersten Matchdart und den versenkt er im
Bullseye und hat nach 3 Jahren endlich wieder diesen wichtigen Titel.
Gratulation an Michael van Gerwen, den neuen Weltmeister 2017!
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